
Grundhärter WP
Lösemittelhaltige, pigmentierte Grundierfarbe

für kritische Untergründe

Untergrundbeschaffenheit und Grundierung

Anwendungsbereich

 
Eigenschaften

Verträglichkeit
Grundhärter WP ist nicht mit Kunststoff-Dispersions-Materialien 
mischbar.
 
Werkstofftyp

Farbton
Weiß. Mit max. 2 % Universal-Abtönkonzentrat abtönbar. Vor Tö-
nung ist die Verträglichkeit mit dem Abtönkonzentrat zu testen.

Physikalische Kennwerte
Dichte: 1,2 g/cm³

Pigmentierte Grundbeschichtung für nachfolgende Beschichtungen 
mit Polymerisatharzfarben oder Dispersionsfarben. Auf fast allen 
Untergründen der Mörtelklassen P II, P III und P IV, Beton und 
Faserzement einsetzbar. Speziell für den Einsatz auf besonders 
kritischen Untergründen, z. B. durch Eisenoxide oder Ruß ver-
seuchtes Mauerwerk im Außenbereich. In unverdünntem Zustand 
auch für die Beschichtung von Polystyrol-Hartschaum geeignet.

Wetterbeständig, gut haftend, tief eindringend, verfestigend, sehr 
leicht zu verarbeiten, diffusionsfähig, egalisierend, unquellbar, alka-
libeständig, spannungsfrei, lösemittelhaltig, isolierend, beständig 
gegen aggressive Luftschadstoffe.

Bitte beachten: Eine Isolierung von teerhaltigen Altanstrichen ist 
nur bedingt möglich.

Grundierfarbe auf der Bindemittelbasis Polymerisatharz in Lösung.

Sicherheitshinweis
EU-Grenzwert für das Produkt (Kat. A/h): 750 g/l (VOC-Höchst-
gehalt 2010). Dieses Produkt enthält max. 750 g/l VOC

Glanzgrad
Matt.

Produktbeschreibung Verarbeitungshinweise

Geeignet sind tragfähige, feste, trockene und saubere Untergrün- Durch Eisensalze, Ruß oder Wasserflecken verseuchte 
de, die fachgerecht vorgearbeitet wurden. Wir empfehlen hierzu Flächen: Verschmutzungen mit geeigneten Methoden entfernen, 
die Beachtung des Abschnitts 3 der VOB, Teil C, DIN 18363. z. B. Nassstrahlen. Flächen vor der Weiterbehandlung gut durch-

trocknen lassen. Eisensalzeinschlüsse im Untergrund dürfen nicht 
Mineralische Untergründe mit kreidender, wischender Ober- nass gereinigt werden. Eine Grundbeschichtung mit Grundhärter 
fläche: Reinigung durch Druckwasserstrahlen, Abwaschen oder WP.
Abbürsten. Eine Grundbeschichtung mit Grundhärter WP.

Stark saugende, mehlende Putze: Reinigung durch Abbürsten, 
Eine Grundbeschichtung mit Grundhärter WP.

Ziegelmauerwerk, ungestrichen: Ausblühungen (Salze) durch 
trockenes Abbürsten restlos beseitigen. Verfugung ggf. ausbessern.

Beschichtungsaufbau
Nicht saugende Untergründe unverdünnt streichen. Saugende Un-
tergründe: bis max. 15 % mit Spiritus verdünnt (auf die Saugfähig-
keit des Untergrundes eingestellt), grundieren.

Verarbeitung

Trockenzeit
Trocken nach 12 Stunden, überstreichbar nach Verflüchtigung der 
Lösemittel. Oberflächentrocken nach 1–2 Stunden bei + 20 °C 
und 65 % rel. Luftfeuchtigkeit. Bei kühler und feuchter Witterung 
entsprechend längere Trockenzeit einhalten.
 
Verbrauch
Ab ca. 180 ml/m², je nach Saugfähigkeit des Untergrundes ist der 
Verbrauchswert stark schwankend, deshalb ist für die exakte Kal-
kulation ein Probeanstrich am Objekt die beste Gewähr.
  
Lieferform
10,0 Liter-Blechgebinde
 

Mit Pinsel, Rolle oder Streichbürste, das Werkzeug muss lösemit-
telbeständig sein. 
Spritzauftrag nur mit ex-geschützten Airlessgeräten möglich. 
Spritzdruck 100–140 bar
Düse 0,015–0,017 Zoll
Spritzwinkel 40–60°



Beachten
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Lagerung Unsere anwendungstechnischen Empfehlungen, die wir zur Unter-
Gebinde dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüf- stützung des Käufers/Verarbeiters aufgrund unserer Erfahrungen 
teten Ort lagern. Von Zündquellen fernhalten. nach bestem Wissen entsprechend dem derzeitigen Stand der 

Technik geben, sind unverbindlich und begründen kein vertrag-
Bitte beachten liches Rechtsverhältnis und keine Nebenverpflichtungen aus dem 
Verarbeitung nicht unter +1°C. . Arbeitsgeräte sofort nach Ge- Kaufvertrag. Sie entbinden den Käufer nicht davon, unsere Pro-
brauch mit Terpentinersatz reinigen.  Außer Reichweite von Kin- dukte auf ihre Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck 
dern aufbewahren. Bei Berührung mit den Augen und der Haut in eigener Verantwortung zu prüfen. Im Übrigen gelten unsere 
sofort mit Wasser gründlich ausspülen. Nicht in die Kanalisati- Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Mit Erscheinen dieser Ausga-
on/Gewässer oder in das Erdreich gelangen lassen. WGK: 2, Pro- be werden alle früheren Ausgaben ungültig. Wenden Sie sich bitte 
dukt-Code M-GP05. in Fällen, in denen Sie weitere Angaben wünschen, an uns.

Hinweis
Der Werkstoff ist lösemittelhaltig, deshalb feuergefährlich. Vorsicht 
in geschlossenen Räumen. Weitere Hinweise in unserem Sicher-
heitsdatenblatt beachten.
 
Entsorgung 
Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Eingetrocknete 
Materialreste können als Hausmüll entsorgt werden. Gebinde mit 
flüssigen Materialresten bei der Sammelstelle für Altlacke abgeben.
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